
Referenten
Prof. Dr. med. Rudolf ASCHERL Chefarzt der Kliniken Nordoberpfalz AG  

Tirschenreuth
Univ.-Prof. Dr. med. Bernhard MEYER  Direktor der Neurochirurgischen Klinik und 

Poliklinik  
Klinikum rechts der Isar  
Technische Universität München  
Präsident der Deutschen Wirbelsäulengesell-
schaft

Ao. Univ.-Prof. Dr. med. Ojan ASSADIAN Ärztlicher Direktor des Landesklinikums  
Neunkirchen  
Österreich

Suzanna HULSKAMP  OP-Schwester, Sachkundige Trauma und 
Infektionsprävention, Noordwest  
Ziekenhuisgroep  
Alkmaar, Niederlande

Dr. med. Andreas Eugen ENZ  Funktionsoberarzt Implantat-assoziierte 
Infektionen und ABS-beauftragter Arzt der 
Orthopädischen Klinik und Poliklinik,  
Universitätsmedizin Rostock 

Dipl.-Ing. Rupert MACK1 Prokurist Weiss Klimatechnik  
Leiter Geschäftsbereich MediClean  
Reiskirchen

Prof. Dr. med. Axel KRAMER2  Geschäftsführender Direktor des Instituts für 
Hygiene und Umweltmedizin  
Universitätsmedizin Greifswald

Prof. Dr. Dipl.-Ing. Hans-Martin SEIPP1  Technische Hochschule Mittelhessen  
University of Applied Sciences Fachbereich 
LSE Gießen 

Rechtsanwalt und Arzt Sebastian KRAHNERT  Kanzlei KRAHNERT KRAHL + PARTNER  
Berlin

Rechtsanwalt Thilo SCHMIDT  Syndikusrechtsanwalt DIN - Justiziariat  
DIN Deutsches Institut für Normung e. V.  
Berlin 

Rechtsanwalt und Notar Prof. Dr. jur. Wolfgang KUHLA Partner RAUE LLP  
Berlin

Prof. Dr. med. Karin BÜTTNER-JANZ, MBA1  Geschäftsführerin IWE Ärzte AG & Co. KG  
APL-Prof. der Charité – Universitätsmedizin 
Berlin

Online-Anmeldung unter: www.opraumtagung.de

* Frühbucher bis 15.05.2019: 320 €
* Anmeldung bis 30.08.2019: 400 €
* Vor Ort: 480 €

Alle Gebühren inkl. Lunch/Pausenverpflegung, inkl. 19 % MwSt. Hinweis: begrenzte Teilnehmerzahl

Online-Anmeldung unter: www.opraumtagung.de

1  Mitarbeiter/in DIN-Ausschuss 1946-4:2018-09  
Deutschlanddelegierte/r europäische OP-Raumluftnorm CEN/TC 156/WG 18

2 Mitarbeit bei Empfehlungen des Robert Koch-Instituts zur „Prävention postoperativer Wundinfektionen“

PROGRAMM
1. OP-Raum-Tagung 

in Berlin Mitte am 6. September 2019

Tagungsort: 
VKU Forum

Invalidenstrasse 91
10115 Berlin

Infektionsrisiken - Infektionsvermeidung
Raumlufttechnik, Arbeitssicherheit

Rechtliche Anforderungen

Organisation:  
RRC-Congress GmbH ∙ Französische Str. 14 ∙ 10117 Berlin  
Tel.: 030 72 39 33 0 ∙ info@rrc-congress.de ∙ www.rrc-congress.de 

SICHERER OPERATIONSRAUM



Willkommen zur 1. OP-Raum-Tagung 
am 6. September 2019 in Berlin!

Unsere OP-Raum-Tagung richtet sich an alle, die für OP-Räume Verantwortung 
tragen, die OP-Räume planen, bauen, ausstatten und genehmigen, in OP-Räumen 
arbeiten und mit Folgen aus OP-Räumen umgehen müssen. 

Neue Entwicklungen und kontrovers Diskutiertes zum Schutz von Mitarbeitern 
und Patienten stehen im Fokus der 1. OP-Raum-Tagung. Obwohl in Deutschland  
jährlich mehr als 16 Mio. Operationen ausgeführt werden, findet die Sicherheit 
von Personal und Patienten im OP-Raum bisher kaum Beachtung. 

Welche rechtlichen Anforderungen müssen in OP-Räumen berücksichtigt werden 
und wie ist der aktuelle Stand? Welche Maßstäbe setzt der Arbeitsschutz für den 
laufenden OP-Betrieb und wie hoch ist dennoch das Risiko des OP-Personals?  
Ist eine Wundinfektion nach der Operation einfach nur Schicksal oder gibt es tech-
nische Systeme und präventive Maßnahmen, die im OP-Raum davor schützen?

Zu unserer Tagung präsentieren ausgewiesene Experten ihr aktuelles Fachwissen 
im Spannungsfeld von Status quo und längst erforderlichen Verbesserungen. 
Dazu laden wir Sie herzlich ein. 

Prof. Dr. Karin Büttner-Janz, MBA Prof. Dr. Dipl.-Ing. Hans-Martin Seipp
IWE Ärzte AG & Co. KG Technische Hochschule Mittelhessen
APL-Prof. der Charité - Universitätsmedizin Berlin University of Sciences, Fachbereich LSE
 

PS: Sie haben die Möglichkeit, nach Ihrer Online-Tagungsanmeldung Ihr eigenes Anliegen für die  
Berücksichtigung durch Referenten bzw. für die Tagungsdiskussion einzubringen.

Online-Anmeldung unter: www.opraumtagung.de

7.30 Uhr Anmeldung, Frühstück 
8.45 Uhr BÜTTNER-JANZ – Begrüßung

INFEKTIONSRISIKEN - INFEKTIONSVERMEIDUNG
9.00 Uhr ASCHERL – Infektionen nach künstlichen Gelenken und ihre 

Auswirkungen 
9.20 Uhr MEYER – Infektionen nach Wirbelsäulenoperationen und 

ihre Auswirkungen 
9.40 Uhr ASSADIAN – Welches Desinfektionsmittel ist am sichersten 

im Schutz vor Infektionen nach Operationen? 
10.10 Uhr HULSKAMP – Einfluss der OP-Bekleidung und OP-Raum- 

Disziplin auf die Vermeidung von Infektionen nach Operationen
10.30 Uhr ENZ – Wie sicher sind OP-Handschuhe?

10.50 Uhr PAUSE, INDUSTRIEAUSSTELLUNG 

RAUMLUFTTECHNIK, ARBEITSSICHERHEIT
11.30 Uhr MACK – Aus technischer Sicht: Die neue Raumluft-DIN 1946-4 

für OP-Räume
11.50 Uhr KRAMER – Aus klinischer Sicht: Welche Raumlufttechnik ist 

am sichersten im Schutz vor Infektionen nach Operationen? 
12.20 Uhr SEIPP – Chirurgische Rauchgase und deren mögliche Folgen 

beim OP-Personal: Risiko- und Gefährdungsanalyse

13.00 Uhr LUNCH, INDUSTRIEAUSSTELLUNG 

RECHTLICHE ANFORDERUNGEN 
14.00 Uhr KRAHNERT – Wer ist bei Wundinfektion nach einer Operation 

in der Beweispflicht? 
14.30 Uhr SCHMIDT – DIN-Normen in Haftungsfällen 
15.00 Uhr KUHLA – Rechtliche Qualität und Funktion von „Feststellungen“ 

und „Empfehlungen“ des Robert Koch-Instituts in „Prävention 
postoperativer Wundinfektionen“

15.45 Uhr ROUND TABLE – Diskussion der Präsentationen  
Moderation: BÜTTNER-JANZ, SEIPP

17.00 Uhr Tagungsabschluss – mit Ausblick auf 2. OPTa

Programm

Online-Anmeldung unter: www.opraumtagung.de


